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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Rr 13«.
Mittwoch den 27. Auqust 1879.

(^^24) Nr. 5806

Kundmachung.
Zufolge Mittheilung des k'. k. Generalkom-

mandos in Aqram vom 18.'August l . I . , Z. 10,078,
wttd zur öffentlichen Kenntnis gebracht, daß auf
«wsuchen dcs Schiffsmspektorates zu Semlin die
^chlffsdurchfahrt der Eisenbahnbrücke bei Brod
vom, 19. d. M . an bei der Nacht statt mit weißen
UM rothen Lichtern markiert wird.

Laibach am 19. August 1879.

^ «t. n* ^amlesreg ie rung.

l ^ 5 7 - 3 ) Nr. 2684.

Kanzlisten-Stelle.
Bel diesem k. l . Landesgerichte ist eine Kanz-

^enstelle mit dm Bezügen der X I . Rangsklasse
" Erledigung gekommen.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
^uche unter gleichzeitiger Nachweisung der Kennt-
NlS helder Landessprachen bis

1 8 . S e p t e m b e r 1 8 7 9
Hieramts einzubringen.

Anspruchsberechtigte MMtärdewerber werden
auf das Gesetz vom 19. April 1872, Z 60 und
Miniswialverordnung vom 12. Ju l i 1872 n' o«
R. G. B l . , verwiesen. " ,>) .2»,

Laibach am 15. August 1879.

Oberlehrer-Stelle.
m ^ ^ . ^ . ^ " ^ l s i g m Volksschule inTscher-
M chmz :st die Oberlehrerstelle mit dem Iahres-
g^halte von 500 st. und Naturalquartier ^ u be-

Bewerber um diesen Lehrerposten haben ihre
gehörig instruierten Competenzgesuche, und zwar
Me, welche bereits als öffentliche Lehrer angestellt
Md, :m Wege der vorgesetzten Bezirksschulbehörde,
bls längstens ° ,«, v ,

2 5 . S e p t e m b e r l. I <
Hieramts zu überreichen.

K. k. Bezirksschulrat!) Rudolfswerth am 2 2sten
August 1879. '

Der l. t. Vezirlshauptnmnn als Vorsitzender:
^ Ekel.

(3715-2) ^ H 3 7

Lehrerstelle.
An der vierklassigen Volksschule in Neumarktl

s ^ « Oberlehierstelle nnt dem Gehalte jährlicher
d"0 st. und eine Lehrerstelle mit dem Gehalte
layrllcher 400 st. in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Posten haben ihre docu-
lNentierten Gesuche, und zwar die bereits An-
gestellten im Wege ihrer vorgesetzten Behörde, bis

7. S e p t e m b e r l . I .
anher zu überreichen.

K. k. Bezirksschulrath Krainburq am 21sten
August 1879. '

^ 3 6 9 7 l H ) Nr. 5042.

Edictal-Vorladung.
E l i s a b e t h Guse l von Altoßliz Haus-

cr. 6 gegenwärtig unbekannten Aufenthaltes, wird
au gefordert, den »ud Art. 22 der Steuergemeinde
"lwßllz ob ihres Krämereigeschäftes pro 1878 und
!er 7 n ^ ^ ^ ^ lückständigen Erwerbsteuerbetrag

be' » b i n n e n 30 T a g e n
widriaen. ^ " ^ " " ' " ^ ^ ^ ^ einzuzahlen,
wird Gewerbe von amtswegen gelöscht

^6. August ^shauptmannschaft Kramburg am

(3710—1) Nr 452.

Lehmstelle.
An der einllassigen Volksschule in Ober-

suschiz bei Töpliz ist die Lehrerstelle mit dem
Iahresgehalte von 400 fi. und Naturalwohnung
zu besetzen.

Bewerber um diesen Lehrerposten haben ihre
gehörig instruierten Competenzgesuche, und zwar jene,
welche bereits als öffentliche Lehrer angestellt sind,
im Wege der vorgesetzten Bezirksschulbehorde, bis
längstens

2 0 . S e p t e m b e r 1 8 7 9
hieramts zu überreichen.

K. l . Bezirksschulrat!) Nudolsswerlh am 20sten
August 1879.

Der l. t. Ärzirtshauptmllnn:

M t l m. i>.

'""^" «ehmstelle. ^'"-
Nachdem sich für die an der neu zu eröff.

nenden einllassigen Volksschule in Gereuth zu be-
setzende Lehrerskllc bisher keine Bewerbungen er-
gaben, wird der neuerliche Concurs zur Besetzung
dieser Stelle mit dem Termine bis

5. S e p t e m b e r l . I .
mit dem Beifügen ausgeschrieben, daß nach der
mittlerweile von dem hohen k. k. Landesschulrathe
für Kram auf Grund der tz§ 38 und 39 des Landes-
gesetzes vom 9. März 1879 vollzogenen Classifi-
cation mit der obigen Stelle ein Iahresgehalt von
nur 400 f l . und der Genuß eines Nuturalquai-
Neres verbunden ist, und daß laut Sitzungsbcschlusses
vom 7. d. M . auch weibliche Lehrkräfte zur Com-
petenz zugelassen werden.

Die Gesuche sind bei diesem l . l . Bezirksschul-
ra t s im vorgeschriebenen Wege zu überreichen.

K. k. Bezirksschulrats Lottsch am 20. August

(3712—2) Nr. 344.

Lehrerstellen.
I m Schulbeznke Umgebung Laibach kommen

nachstehende Lehrstellen zur definitiven Besetzung:
1.) Dle Lehrstelle an der einklassigen Volksschule

zu Press er mit dem Gehalte jährlicher
500 st. nebst Naturalwohnung;

^.) die Lehrstelle an der einklassigen Volksschule
zu K o p a i n mit dem Gehalte jährlicher
450 st. nebst Naturalquartier j

3.) die zwei Lehrstellen an den zweillassigen Volks-
schulen zu M a r i a f e l d , S t . M a r e i n ,
B r u n n d o r f , F r a n z d o r f und
S t . V e i t mit je 400 ft. Iahresgehalt;

4.) die dritte Lehrstelle an der vierklassigen
Volksschule zu O b e r l a i b a c h mit dem
Iahreögehalte von 500 f l . uud die vierte
Lehrstelle an eben dieser Volksschule mit dem
Gehalte von 400 ft.
Weiter kommen die Lehrstellen an den nach-

benannten einklassigen Volksschulen, und zwar zu
^ t . K a n z l a n nnt 450 ft. Gehalt und Natural-
"°y"ung und zu S t . J a k o b an der Save mit
400 si. Gehalt und Naturalwohnung definitiv, even-
tuell Provisorisch zu besetzen.

Bewerber um diese Stellen haben ihre docu-
mentlerten Gesuche, und zwar die bereits angestell-
ten lm Wege der vorgesetzten Behörde, bis

6. S e p t e m b e r 1 8 7 9
belm gefertigten Bezirksschulrathe zu überreichen.
«1 c^ ' ^' Vezirksschulrath Umgebung Laibach am
2 1 . August 1879. / " " "

(3656—3) - Nr. 256.

Lehrerstellen.
M i t dem Erlasse des k. t. Bezirksschulrathes

Tschernembl vom 17. J u l i 1879, Z. 217 , ist
lm Amtsblalte der „Laibacher Zeitung" und in
der „Laibacher Schulzeitung" die Concursaus-

schreibung zur Besetzung einiger Lehrerstellen im
Schulbezirte Tschernembl veröffentlicht worden.

Da nun auf Grund der Bestimmungen der
§8 38 und 39 des Gesetzes vom 9. März 1879,
Nr. 13 L. G. B l . , vom t. k. Landesschulrathe
für Krain mit dem Erlasse vom 22. Ju l i 1879,
Z. 1142, mittlerweile die Classification der Lehr-
stellen an den öffentlichen Volksschulen in Krain
vorgenommen wurde, so wird die oberwähnte Con-
cursausschreibung hiemit außer Kraft gesetzt, und
tritt an die Stelle derselben die nachstehende
Concursausschreibung:

I m Schulbezirke Tschernembl kommen mit
Beginn des nächsten Schuljahres nachstehende Lehr-
stellen zur definitiven, eventuell provisorischen Be-
setzung, alS:

i.) Die vierte Lehrerstelle an der vierklassigen Kna-
benvolksschule in Tschernembl mit dem Iahres-
gehaltc von 400 ft.;

2.) die Lehrerstelle an der neu errichteten ein-
klassigen Volksschule zu Draschiz mit dem Ge-
halte jährlicher 400 ft. und Naturalquartier;

3.) die vierte Lehrerstelle an der vierklassigen
Volksschule zu Mottling mit dem Gehalte
jährlicher 400 ft.;

4.) die dermalen mit einem Aushilfslehrer be-
setzte Lehrstelle an der einklassigen Volks-
schule in Schweinberg, Gehalt jährlich 450 ft.
nebst Wohnung;

5.) die dermalen mit einem Aushilfslehrer be-
setzte Lehrstelle an der zweillassigen Volks-
schule in Dragatusch, Iahrcsgehalt 400 ft.
Bewerber um diese Lehrstellen haben ihre mit

dem Reise-, beziehungsweise Lehrbefähigungszeugnisse
und den allfälligen bisherigen ÄnstellungSdekreten
belegten Gesuche

b i s 2 0 . S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
und zwar die bereits Angestellten im Wege ihrer
vorgesetzten Bezirksschulbehörde, beim k. k. Bezirks-
schulrathe in Tschernembl einzubringen.

K. k. Bezirksschulrath Tschernembl am 12ten
August 1879. Der Vorsitzende: Schweighofer.

(3733-1) Nr 15,582.

Kundmachung.
Vom gefertigten k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte

wird bekannt gemacht, daß die auf Grundlage der
zum Behufe der
A n l e g u n g eines neuen (Hrnndbuches

f ü r die Kataf t ra lgemeinde
Dravlje und Gleiniz

gepflogenen Erhebungen verfaßten Besitzbogen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften,
der Copie der Katastralmappe und den über die Er-
hebungen aufgenommenen Protokollen in der Nmts-
kinzlei vom 2 4 . August l. I . an durch vier-
zehn Tage zu jedermanns Einsicht aufliegen, und
daß für den Fall, als Einwendungen gegen die
Nichtigkeit der Besitzbogen, welche sowol Hiergerichts
als auch bei dem Leiter der Erhebungen mündlich
oder schriftlich eingebracht werden können, erhoben
werden sollten, zur Vornahme der weitern Erhe-
bungen

der 1 5 . S e p t e m b e r l. I . ,
vormittags 8 Uhr, in der Ortschaft Gleiniz be-
stimmt wird.

Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-
geben, daß die Uevertraauna. der nach tz 118 des
allgemeinen Grundbuchsqesetzes amortisierbaren For-
derungen in die neuen Grundbuchseinlagen unter-
bleiben kann, wenn der Verpflichtete noch vor der
Verfassung dieser Einlagen darum ansucht, uno
daß d Verfassung jener Grundbuchsemlagen, ruck-
sichtlich der n ein solches Begehren ges ellt wn ,
nicht vor Ablauf von 14 Tagen nach der Kund-
machung dieses Edictes ^

K. k. stadt. - deteg. Bezlrlsgerlcht Lalbach am
23. August 1879.
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U n z e i g e b l a t t .
(3736-1) Nr. 4049.

Executive Feilbietung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Anton Domlaois von Feistriz gegen Josef
Vienlo von Berce wegen schuldigen 170 f l .
ö. W. c. 8. o. in die executive öffentliche
Versteigerung der dem letztern gehörigen,
im Grundbuche ad Herrfchaft Prem Lud
Urb.-Nr. 1 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Gchätzungswerthe von
1000 f l . ö. W., gewilliget, und zur Vor-
nahme derselben die Feilbietungs-Tag-
satzung auf den

2. Sep tembe r 1879 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bei dieser Feil«
bletung auch unter dem Schätzungswerthe
an den Meistbietenden hintangegeben werde.

DaS Schätzungsprotololl, der Grund,
buchse l̂ract und die Licitationsbedingnissc
lönnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 8ten
Juni 1879.

(3747—1) Nr. 4054.

Executive Feilbietung.
Vom dem t. l . Bezirksgerichte feistriz

wird hiemlt bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Henn

Anton Domladis von Feistriz gegen Jo-
hann Slerl von Topolc Nr. 16 wegen
schuldigen 100 fi. ö. W. c. 8. c in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
letzteren gehörigen, im Grundbuche ad
Herrschaft Prem 8ud Urb.-Nr. 4 vor-
lommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schätzungswerlhe von 5000 f l .
ö. W., gewilliget, und zur Vornahme der-
selben die Feilbietungs-Tagsatzung auf den

5. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerlchts mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die
feilzubietende Realität nur bei der letzten
Feilbietung auch unter dem Schätzungs-
werts an den Meistbietenden hintan«
gegeben werde.

Das Schützungsprotokoll, der Grund»
buchseftract und die Licitationsbedingnisse
lönnen bei diesem Gerichte in den ge«
wohnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am 8te>,
Juni 1879.
(3737—1) Nr. 4691

Executive Fcilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Iupo von giume gegen Johann Cucet
von Grafenbrunn wegen schuldigen 13l ft.
28 kr. ü. W. c. k. c. in die executive öffent-
liche Versteigerung der dem letztern ge-
hörigen, im Grundbuche a<1 Herrschaft
Adelsberg Lud Urb.-Nr. 463 vorkom-
menden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schützungswerthe von 65 fi. ö. W., ge»
williget, und zur Vornahme derselben dic
Realfeilbietungs-Tagsatzungen auf den

2. S e p t e m b e r ,
3. O k t o b e r und
4 . N o v e m v e r 1 3 7 9 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier»
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor.
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Gchätzungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde. .

K. l. Bezirksgericht Felstnz am 2ten
Ju l i 1879.

(3622 -3 ) Nr. 3829.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Wlppach
wird kund gemacht:

Es werde in der Executionssache der
minderj. Maria Nußoorfer im Reassn-
micrungswege die dritte exec. Fellbietung
der dem Franz B i M von Slap Nr. 89
zustehenden Besitz- und Uebernahmsrechte
auf den Acker mit 4 Planten uu tak

pck 26iee Parz.-Nr. 174mit 29 lUKlftr.,
Parz.-Nr. 174a mit 4 4 4 " / , . , lüKlftr .
im Schätzwerthe pr. 90 fl. 60 kr., den
Acker mit 7 Planten na tali pol üLlco
poä poho Parz.-Nr. 190a, 190d und
190e im Schätzwerthe pr. 105 fi., der
Weingrund vonku. ua wiek pol /eics poä
po^o Parz.-Nr. 199 in, Werthe 34 fl.
98 kr., den Acker mit 2 Planten u«, pohi
Parz.-Nr. 439, 439e und 439a im Werthe
pr. 50 fl. 25 kr. und den Acker orodok
oder tru^e mit 1 Plante Parz. Nr. 557
im Werthe pr. 28 si. 60 kr. bewilliget,
und zu deren stückweiser Feilbietung die
Tagsatzung auf den

17. Sep tember l. I . ,
vormittags 9 Uhr, im Orte der Realitä-
ten nach den bereits kund gemachten Be<
dingnifsen mit dem Beisatze angeordnet,
daß dieselben hiebei auch unter dem Schätz,
wcrthc an den Meistbietenden hintan-
gegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach am
21. Ju l i 1879.

(3450-2 ) Nr. 8566.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Gurtfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Gurkfeld die exec. Versteigerung
der dem Josef Sesina von Vrezje Nr. 0
gehörigen, gerichtlich auf 30 f l . geschätz-
ten, 8ud Beig-Nr. 274 a<1 Oberradelstein
vorkommenden Realität bewilliget, und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

13. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

15. Ok tober
und die dritte auf den

15. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitatioustomlnission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchsextract können in der diesgencht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t'. Bezirksgericht Gurtfeld am
24. Ju l i 1679.

(3455-2 ) Nr. 8564.

E Mltive
Vom t. l. Bezirksgerichte Gurtfeld

wird belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des t. l. Steuer'

amtes Gurlfeld die exec. Versteigerung der
dem Andreas Lalner von Arto gehörigen,
gerichtlich auf 1365 fl. geschätzten, «ud
Reclf.'Nr. 48 ad Herrschaft Gurlfeld vor.
kommenden Realität bewilliget, und hiezu
drei Feilbielungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

10. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

1 1 . O k t o b e r
und die dritte auf den

8. N o v e m b e r 18 7 9 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilät bei der
ersten und zweiten fcilbietung nur um
oder über dem Schätzlmasnicrth, bei der
dritten abcr auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licilationsbedinamsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schgtzungsprotololl und der Gruno-
buchsextract können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld am 24sten
Ju l i 1879.

(3565—2) Nr. 3711.

Zweite und dritte ezec.
Feilbietung.

M i t Bezuc, auf das Edict vom I6ten
Juni 1879, Z. 2836. wird belannt ge-
macht, daß die auf den 6. August 1879
Hiergerichts angeordnete erste Feilbietung
der Realität deS Gregor Sokliö von Sa-
wiz Urb.-Nr. 932 acl Herrschaft Veldes
als abgehalten ertlärt wurde und daß die
auf den 6. September und 6. Ollober 1879
Hiergerichts angeordnete zweite und dritte
Feilbietung dieser Realität am

6. September und
6. Ok tobe r 1879

in loco der Nealitäl zu Sawiz, jedesmal
vormittags 10 Uhr, vorgenommen werden
wird, und daß dicsc Realiläl bei der zweiten
und dritten Feilbietung purzellcinvcise mit
dem vorigen Anhange an die Meistbieten-
den hinlangecieben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Raomanusdorf
am 5. August 1879.

(3554—2) Nr. 761)3.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswerth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Haupt-
steueramtes hier die exec. Versteigerung
der dem Johann Hraster von Großkal
Nr. 6 gehörigen, gerichtlich auf 175l) f l .
geschätzten, «ud Nectf.-Nr. 151, Urbar-
Nr. 250 liä Weißcustein vorkommenden
Hubrealität bewilligt, und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

10. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

10. O k t o b e r
und die dritte auf den

10. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mtt dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10"/„ Vadiuin zuhanden
der Licitationskommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsproiokoll und der
Grnnobuchscxtract können in der dies-
gcrichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Rudolfswcrth am
30. Juni 1879.

(3623—3) Nr. 3994.

Executive Feilbictungen.
Vom l. t. Bezirksgerichte Wippach

wird kund gemacht:
ES wcrde in der Execulionssache der

Helena Agon von ttome pcw. 300 fl.
s. A. die exec. Feilbietung oer auf 1620
Gulden bewerthcten Realitäten nä Pfarr-
llrchengilt Wippach wm. 111, Mg . 192
und 2,(1 Herrschaft Wippach wm. V I , M g .
152 bewilliget, und werden zu deren Vor»
nähme drei Feilbietungstermlne auf den

17. S e p t e m b e r ,
17. O k t o b e r und
19. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 1 l Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet,
daß dieselben bei der ersten und zweiten
Feilbletung nur um oder über, bei der
dritten aber auch unter dem Schätzwerlhr
an dcn Meistbietenden hinlanvellaufl wer-
den, welcher binnen l4 Tagen nm die
Aenheilung einzuschreile» und derselbe«
gemäß die zugewiesenen Gläubiger zu be-
friedigen, cvcntnell sich mit ihnen abzu-
finden haben wird, und daß jeder M l l -
bieter, mit Ausnahme des Ercculioils-
führers, ein lOperz. Badium zu erlegen
habe.

K. l . Bezirksgericht Wlppach am
23. Ju l i 1879.

(3652-2 ) Nr. 8849.

Erinnerung
an I o f e f E o t t l e r von Kleindorn,

resp. deren unbekannte Erben.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Gurlseld

wird dem Josef Sotller von Kleindorn,
resp. dessen unbekannten Erben, hiemit e?
innert:

Es habe wider dieselben bei diese"'
Gerichte Maria Naoi von Klelndor"
Nr. 7 die Ersitzungsllage betreffs der M '
litätcn Urb.-Nr. 9 , Berg. - Nr. 1b9 »<»
Gut Deutschdorf erhoben.

Da der Aufenthaltsort der GellM"
diesem Gerichte unbekannt und dieselbe«
vicllcichl aus den t. l . Erblanoen abwese»"
sind, so hat man zu deren VertrelM
und ans ihre Gefahr mid Kosten d"
Josef Bajc von Unleraftlenil als LurM
u,li .iclllm bestellt und hiezu die A "
satzung auf oe»

26. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,

vormittags 8 Uhr, hlergerichts angeord '̂
Die Geklagten werden hievon zu ^

Ende verständigt, damit dieselben aliens
zur rechten Zeit selbst erscheinen odcc!'
einen andern Sachwalter bestellen "
diesem Gerichte namhaft machen, i^
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ^
schreiten und die zu ihrer Vertheidigt
erfordcrlichen Schritte einleiten lü»""/
widriqeiw diese Rechtssache mit dem <"''
yestMen Curator nach dcn Bestimmung
der Gerichtsordnung verhandelt W ^ .
und die Geklagten, welchen es übM''
f l r i steht, ihre Nechtsbehelfe auch ""
benamllr» Curator an die Hand zu l l ^ '
sich dir aus rincr Veraosäumuns! ^ .
stchcnoell Folgen selbst beizumessen h<^
werden. . .

K. t. Bezirksgericht Gurtfrld aM 11«'
August 1879.

(3493 -3 ) Nr. 266?'

Executive Feilbietnngeil'
Vom gefertigten Gerichte wird ^

gemacht: ,
Es werde über Ansuchen der Fir"

Eredi Kalister in Trieft die exec, steil^
lung der laut Protokolles vom 18. "".,
1874 geschätzten Realitäten im O l A
buche dcr Herrschaft Wippach WM. ^ '
pu.F. 35. Wuhnhaus Consc.' Nr. 6 '
Wippach sammt Zligehär im Werthe p
1050 fl., p«.F. 41 Acker p i i pili P"sf
Nr. l<i(11 im Werthe pr. l70f t . . M - H
Acker nu nuv<;m iwi.ji Parz. ^ Nr. ^
pr. 6l> fi. und im Grundbuche H a ^ g i
wm. ^., l ^« . 209, Weingarten ^ ß
«lr inl^ Parz.-Nr. 1193. ^l l)4, U
im Werlhe pr. 4l)0 fl., nach dcn lM ^.
suchötextc aufgrnonlmcncii Bedingnisl^' ^
williget, und z„ deren Vornahme die
Termine auf den

6. S e p t e m b e r ,
7. O l t o b e r und
7. November 18 7 9 , . ^

jedesmal vormittags von 9 bis ^ .^t,
hiergerichls mit de»n Anhange ange^^c
daß obige Realitäten einzeln in ^ ^d
Reihenfolge zum Verlaufe angebole' ^g
bei der ersten und zweiten Fcu^ ^ i l^
nur um oder über, bci dcr dri l ls jhe
bietung aber auch unter dem ^ ^ ^ 0 « ' ,
dem Meistbieter hintangegcben " ^
daß jeder Anbieter als Vadinm 1 " ^s
zent deS Schätzwerthes zuhand" ^^
OerichlslommissärS zu erlegen u'^^^e
der Executionsfuhrer von diese"' ^ s t ,
besreit sein wird, und daß l ^^e r th^ '
bietcr binnen 14 Tagen mn dic ^ ^ o t
lung einzuschreiten und den ^ Sl,-
rücksichilich für den Fall, als " , , ^ ^ ,
dimn als Thcilzahlung anacnom''" ^c>'
den Meistbotsrest nach der " c h / " ' ^c r "
Vcrtheilnng den zugewiesenen ^ ' " ^ o " ^
loco Wippach zu zahlen oder i " , ^ N
ren oder sich ,nit ihm cll,zuuer<l? ,̂l>
wird. widrigcnö auf seine ^ l " ^ e N
Kosten die Relicilation angel t
kann. cn̂ innach ^'

K. t. Bezirksgericht W i p p "
21. Ma l 1879.
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(3667—1) Nr. 5232.

Neuerliche
executive Feilbietungen.

Von dem l. t. Bezirksgerichte ttoitsch
wird bekannt gemacht:

Es sci die ĉ ec. Fcilbieluna der dein
Andreas Krasovic von Ulala Nr. 5 ge-
hörigen, im Grundbuche ad Pfarrhofs-
Nill Laas »ud Rectf.-Nr. 2/ l und uud
Urb.-Nr. 65 vorlomlncndcn, gerichtlich
>mf 78^ fi. 50 tr. bcwerlhetcn Realität
sammt An und Zuaör wegen aus dem Ver-
gleiche vom I August 1872, Z. 9923, schuldi-
grn 95i fi. von amtswcgcn neuerlich auf
den

1. O k t o b e r ,
3 1. O t l ob e r und

3. Dezember 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergcrichts
wit dein frühern AuhaiM angeordnet
worden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am Isten
I»ni 1879.

^3714—1) Nr. 3395.

Nelicitatwn.
Vom t. l. Bezirksgerichte Nassenfuß

^vird bekannt gemacht:
Es sci über Ansuchen des Michael

Hukavac von S l . Margareten die Rrli»
citation dcr zufolge llintalionüprotololles
vom 7. Mai l. I . , Z. 1788, von ster.
dincmd Sever uns t̂assenfuß erstandenen,
nun im Besitze des Johann Marolt von
Nassenfnß befindlichen Hofstatt nl l i Urb.-
Nr. 491 aä Herrschaft Nassenfuß bewil-
liget, uud zur Vornahme derselben die
Tagsatzung auf den

17. Sep tember 1 8 7 9 ,
vormittays 10 Uhr, hicrgerichls mit dem
Beisatze angeordnet worden, daß die Nea«
li»üt auch unter dem Schatzwcrlhc per
1100 ft. hinlaugegebcn wird.

K. t. Bezirksgericht Nassenfuß am
15. Juli 1879. *

(3677^1) Nr. 4501.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemit belaunt gemacht:

Es sei über Ansucheu des Varlhclmä
Vodicar von Zdenslavas Hs.-Nr. 40 die
mit dem Bescheide vom 14. August 1877,
Z. 7107, mit dem Reasfumierungsrechtc
sistierte dritte exec. Feilbietung der Rea-
litäten des Andreas Modic jnn. von Vi-
oem Hs.-Nr. 25, 8ud Grundbuchseinla^e
39 der Katastralgcmeinde Vidcm ui'd der
Realität des Andreas Modic sen. von
Videm Hs.-Nr. 25, «nd Grnndbuchscin-
lage 40 der Katastralgcmeiudr Vldem
neuerlich anf den

2. Ok tober l. I . ,
vormittags !0Uhr, mit dem vorigen An-
lange augcorduet worden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz am
^.August 1879.

(3543—1) Nr. 5669.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Aois Kobler von Litlai die mit dem
biesgrrichllichen Bescheide vom 15. August
1677, Z. 6134, auf den 26. November
1877 bestimmte, sohin aber mit dem Be»
scheide vom 29. November 1877, Zahl
9167, sistierte Relicitation der von Carl
Parovbcl laut Licitatlonsprotololles vom
27. Juni 1872, Z. 3119, um 945 fi.
erstandenen, gerichtlich auf 1570 ft. gc-!
schätzten Realität Urb.-Nr. 217, Rcclf.-
Ar. 225 uä Gilt Mrßniz wegen nicht
^gehaltener Llcitalionsbeoingnissc im Reaf
lumierungswege auf den

3. O k t o b e r l. I . .
vormittags von 11 bis 12 Uhr, mit dem
«eisatze angeordnet worden, daß obige
Aealttät bei dieser Tagsatzung um jeden
preis an den Meistbietenden hintangege-
uen wird.

Hievun werden sämmtliche Inter-
essenten verständiget.
^ . K - l . Bezirksgericht Llttai am 13ten

(3704—1) Nr. 5362.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der l. l . Finanz-
procuratur in Laibach die Rcassumierung
der exec. Versteigerung der dem Johann
Stopar von Scebach gehörigen, gerichtlich
auf 2732 ft. geschätzten, im Grundbuchc
der Herrschaft Flödnig «ud Rcclf.-Nr. 78 l
vorloiumeildcu Realität bewilliget, und
hiezu eine geilbielungs-Tagsahnug auf den

19. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Gcrichtslanzlcl mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealität bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schätzungs-
wcrthe hintangegeben werden wird.

Die ^icitatiousbedingnissc, wornach
lusbcsondcrc jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
^icilationslommisston zn erlegen hat, sowie
das Schätznugöprotololl und der Grund-
buchSextracl können in der diesgerichl lichen
Registralnr eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
4. August 1879. ^ ^

(3477—1) Nr. 4608.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte ttittai wird
bctailut gemacht:

Es sel über Ansuchen der t. l . Finanz«
procuralur ^aibach die exec. Versteigeruug
der der Anna Praprolnil aus Obojna ge-
hörigen, gerichtlich auf 1028 ft. geschätz-
ten Realitüt im Grundbuche Frcidcnau «nd
Urb.-Nr. 13 im NeassumierungSwcgc be-
williget, und hiezu zwei Feilbieluugs-Tag-
satzungeu, und zwar die zweite auf den

15. S e p 1 c m b e r
und die dritte auf deu

15. O k t o b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, in der Gc-
richtstauzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcalilät bei dcr
zweiten Feilbirtung nur um oder über
dem Schätzuugswcrlh, bei dcr drillen aber
auch unter demselben hllltaugcgeben wer-
den wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
^icitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzuugtprolololl und der Grund-
buchsexlract tonnen in dcr diesgcl.cht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht ttittai am 12lcn
Juni 1879.

(3700—1) Nr. 2920.

Executive

Vom t. l. Bezirksgerichte Senosclsch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcS k. t. Steuer»
amlcs Scnoselsch die exec. Versteigerung
der dem Stefan Blaket von Klcinbcrdu
Nr. 5 gehörigen, gerichtlich auf 2920 fi.
geschätzten, in» Grundbuchc der Herrschaft
Adelsderg «ud Urb.-Nr. 1020 Win. I,
.loi. 765 vorlommcndcu Realität bewilliget,
uud hiezu drei Feilbictnugs-Tagsatzuugeu,
und zwar die erste auf den

13. S e p t e m b e r ,
die zweite auf deu

15. O k t o b e r
und die dritte auf den

15. N o o c m b c r 1 8 7 9 ,
edesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hicrgerichlS mit dcm Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrcaliläl bei der ersten
und zweiten Feilbiclung nur um oder
über dem Schätzungswert!), bei dcr dritten
aber auch unter demselben hiutaugegcben
werden wird.

Die Licitatiousbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Hcitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungöprotololl und der Grund-
buchscxlract können in der dicsgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch am
6. August 1879.

(3485—1) Nr. 4816.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte in Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei in der Ereculionssache des
t. l. Slcueramtcs Adelsberg (nom. des
hohcu AerarS) gegen Barthelmü Stavajna
von Graz die mit dem Bescheide vom
17. März 1879, Z. 2338, auf deu27steu
Juni 1879 angeordnete dritte exec. Fcilbie-
lung der dem Barthclmä Slavajua ge-
hörigen, auf 1263 fl. .geschätzten Realität
Urb. -Nr . 3 kä Prem poto. 115 ft.
56 ' / , kr. e. 8. e. auf den

14. Ok tobe r 1 8 7 9 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Adelsberg am 27stcn
Juni 1879.

(3706 1) Nr. 5411.

(5M!tive
NealitätenVersteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird belaunt gemacht:

Es sci über Ausuchcn der Handels-
firma C. Pk'iweis (dnrch Dr. Mcncin.
gcr) die Reassumierung der exec. Verstei-
nerung der der Durotb/a Iaqodiz von
Oljcheul gehörigen, gerichtlich auf 1976fi.
gefchätzlcu, im Gruudbuchc der Kirche
Olschcut kud Urb.'Nr. 2 vorlommeuocu
Realität bewilliget, und hiczu die drei
Fcilbirlunas'Tagslltzungen, und zwar die
erste auf dcn

20. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

20. O k t o b e r
und die dritte auf den

20. November 1 8 7 9 ,
jedesmal oormiltaas von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtslanzlei mit dcm Anhange an-
geordnet worden, t»aß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder übcr dem Schätzungbwcrth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hinlaugegrbcn werden wird.

Die Vicitationbbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden dcr
Kicitationslommissiou zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprotololl und der Grund-
buchscrtract können in der diesgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainlmrg am
4. August 1K79.

(3653—1) Nr. 8850.

Erinnerung
an Lore uz K a d i v u i k " von Ober-
schöndlirf, resp. dessen unbekannte Erben.

Von dcm l. l. Bezirksgerichte Gnrl-
feld wird dem Korenz Kaoivnik von Ober»
schündorf, resp. dessen unbekannten Erbcn,
hicmit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann uud Anna Bozic von
St . Lorcnz die Klage wegen Anerkennung
der Ersitzung dcr Welngartrcalitüt Berg-
Nr. 040 ilä Herrschaft Gnrlfeld erhoben.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht ans dcn l. l. Erblandcn abwesend
find, su hat man zu deren Vertretung und
auf ihre Gefahr uud Kosten dcn Franz
Gricar von Kolschno als Euralor kd
Kcwm bestellt, und wird die Tagsatzung
zur Verhandlung auf dcn

26. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 8 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit fclbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnnugSmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten können, widrigen« diese
Rechtssache mit dcm aufgestellten Eurator
nach den Bestimmungen der Gerichts-
ordnung verhandelt werden und die Ge-
klagten, welchen es übrigens frei steht,
ihre Rcchlsbchclfc auch dem benannten Cu-
rator an die Hand zu geben, sich die aus
eiuer Vcrabsäumuug entstehenden Folgen
selbst beizumcsfen haben werden.

K. l. Bezirksgericht Gurlfeld am Isten
August 1879.

(3668-1) Nr. 6570.

Reassumierung
ezecutiver Feilbietungen.

Ueber Ansuchen der Margareth M «
liena von Zirlniz (durch Herrn Dr. Pfef-
ferer) wird die mit dem Bescheide vom
23. November 1878, Z. 12,246, auf den
13. März, 16. April und 15. Mai l. I .
angeordnet gewefene und sohln fistierte
exec. Feilbietung der dem Herrn Anton
KraSovic von Niederdorf Nr. 97 gehöri-
gen, gerichtlich auf 15,720 ft. bewerthe-
ten Realitäten 8ud Rectf.-Nr. 360, 559/1
all Herrschaft Haasberg und 8ub Neclf.-
Nr. 89, Urb.-Nr. 25 kd Pfarrgilt Z i r l -
niz wegen schuldigen 4029 fi. 59 lr.
rea88iuuimäo auf den

1. Ok tobe r ,
3 1 . Ok tober und

3. Dezember 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, hiergerlchts
mit dcm frühern Anhange angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 7ten
Angust 1879.

(3699—1) Nr. 6400.

Executive
Malitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Jakob
Beroar aus Töpliz die efec. Vrrstcigeruug
dcr dcm Markus Narad aus Kisouz ge-
hörigen, gerichtlich auf 600 ft. geschätz-
ten, uud Urb.-Nr. 217'/, und 218'/, aä
Gallenberg vorkommenden Realität bewil-
liget, und hiezu drei Feilbietungs'Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

3 0. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

3 1 . O k t o b e r
und die dritte auf den

28. N o v e m b e r 1 8 7 9 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in dcr Geiichlslanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dcm Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangcgeben werden wird.

Die kicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhauden der
Licitalionslommission zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSprolololl und dcr Grund-
buchscrlract können in der dicsgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K l . Bezirksgericht Littai am Uten
August 1tt79.

(3678—1) Nr. 4678.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gemacht:

Es sci übcr Ansuchen des Anton
Intihar von Pomloe Nr. 45 (durch den
Machthaber Herrn Mathias Hotevar von
Großlaschiz) die exec. Versteigerung der
dcm Johann Praznil von Rasica gehörigen,
gerichtlich auf 4455 si. geschätzten, im
Grunobuche u,ä Aueröpcrg t.om.1, l'oi. 31!i
und 384, «ud Urb.-Nr.51, Reclf.-Nr. 22
und Urb.-Nr. 63, Reclf..Nr. 30 vorkom-
menden Realitäten bewilliget, und hlezu drei
Feilbictuugs-Tagsatzuugen, und zwar dle
erste auf den

18. S e p t e m b e r ,
die zweite auf dcn

18. O l l o b e r
und die dritte auf den

20. November 1 8 7 9 ,
vormittags um 10 Uhr, im Amtslolale
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandnalitäten bei der ersten und
zweiten Feilbielung nur «m oder über

D ^icitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
A ' 2 e ein Wpcrz. Vadimu zuhanden der

d e Schätzungsprolokolle und die Grund-
bnchSertracte lönnc.l in der dieSgerichtllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Großlaschiz am
10. August 1879.
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ü Infolge früherer Abreise, als vuraus-s)!
H geseht, sehe ich mich bcmüsslgt, auf diesem m
»Wege allen (3806)N

I gekannten Z
8 heyliches Fevewohl Z
Ä mit der Bitte zu sagen, mir, ein freund« ln
U liches Andenken bewahren zu wollen. H

^ Franz Kautz. ^
Deffentlicher Dank.

Bei der anläßlich der Feier des Gcburts
festes Sr. Majestät des Kaisers auf der Sr.
Exc. dem Herrn Grafen I . Ancrsperg gehörigen
Domäne zu Schelimle auf der Kaiser Franz-
Josef - Anhöhe stattgefundenen Unterhaltung
wurde durch die Anregung des Herrn Ober»
försters I . V. von Fräul. M. St. für die Ab.
gebrannten in Brunndorf der Betrag per 50 fl.
88 lr. eingesammelt nnd dem Gefertigten über»
geben. Der Gefertigte spricht im Namen der
armen Äctheiltcn hiemit für die namhafte Spende
allen Wohlthätern den wärmsten Danl ans.

B r u n n dor f . 25. August 1879.

Govekar,
(3803) Obe r l eh re r ,

Bei J g . v. K le inmahr S Ked. Vamberg
i n Laibach ist zu haben:

Zie Kunst, ein vorzügliches

Gedächtnis
zu erlangen, so dafz man alles, was man hört
und liest, besser behalten lann. — Nicht Marlt-
schreicrei, sondern auf Wahrheit, Vernunft und

Erfahrung begründet.
Von D r . Ha r t en bach. Zwölfte Auflage.

60 tr. (2?<i5)

^tosten, Vrsttsr, Itaiaiwi, Uor2.11,
Uoraietti, Lllartdrstter,

(3602) doi

viüul X l . 27.

KoMnaöen
werden in Wohnung und gänzliche Vcrpflegnng
aufgenomnlcn.

Auskunft iu der Buchhandlung Kleinmayr
und Bambcrg. M02) 2 - 1

I n einer so l iden F a m i l i e finden zwc,
bis drei

Studenten
Aufnahme. — Ein Klavier steht zur Verfügung,

Näheres M i e n e r s t r c t h c A r . 1 ^ . Hof-
seite, I . Stock. (3731) 7 - 2

obn« ble VorH»nn»» störende Mcdicamcntc,
ohne V«»l?«br»nKl»«lt«n unb N«rn5«,tö.
r«»» heilt nach einer in unzähligen Fällen best»
bewayrten, 5 « » n»«>«n Rl»tl>«<»

«l»r»«5V>>5«>««lü»«»»5,
svwol ltt«ol» entstandene al« auch noch so sehl
v«r» l t« t», n»tnr5«»»R»», Ur<in«Ut«l» nnd

Dr. 2g.rtM2.nn,
ViitaUed b« meb. ssacultät,

Orb..«»stalt mcht mehr Habebuigeigasst, sondern

Wie». Etadt. Sellergaffe «r. 11.
»uch Hautausschläge. Vtrlctuien, I ° 1 n « del

r i » n « n . Meichsucht, Unfruchtbarlcit, Pollutionen,

ebe»so, ol»n» »n »nl»n«lH»n ober zu brennen,

» r l t s l i c h dieselbe « e h a n d l u n g . Otrengft«
Discretion verbürgt, unb »erben Med icament«
auf «erlangen sofort eingesendet. (2811) 20

Äie Eisenmößel-Falmk
von Rcichard k Comp. in Wien
I I I . , Marxergasse 1? (neben dem Sophien-
bade), früher fürstl. Salm'sche Eiscnmöbcl-

Fabril.
Da wir die Kommissionslager in den

Provinzen sämmtlich eingezogen, weil es
häufig vorgekommen, daß unter dem Na-
men unserer Firma fremdes und geringeres
Fabrikat verkauft wurde, so ersuchen wlr
unsere geehrten Kunden, sich von jeht ab
direkt an unsere Fabrik in Wien wenden
zu wollen.

Solidest gearbeitete Möbel für nalon,
Zimmer nnd Gärten sind stets ans Lager,
nnd verkaufen von nun an, da die Spesen
für die früher gchaltctcn Kommissions-
lagcr entfallen, zu 10«/„ Nachlaß vom Preis-
tarif, welchen wir auf Verlangen gratis
nnd franco einsende». (.'̂ 066) 1U4-15

I Anzeige. U
^ Ich gebe mir hiemit die Ehre, meinen su
lu P. T. Clienten und Freunden anzuzeigen, A
A daß ich von meiner Badereise zurückgelehrt A
m bin unb meine ärztliche Thätigkeit wieder m
ŝ ! aufgenommen habe. Ordinationsstunden ̂ )
U von 8 bis !) Uhr früh und 3 bis 4 UhrU
<n nachmittags. ^
Ä Der gesammten Heilkunde ^

ln (3722) 3 2 Accoucheur. ^

Für Kranke nud Geschwächte.
2, Auflage im ersten Jahre.

Huber <k Lahme's Buchhandlung in Wien,
(2495) 2U-I3 I-, Herrcngasse 6.
Radicalc Heilung der Pollutionen (Samen^
flüssc) und Impotenz (Manncsjchwächc).

M M " 5M. Ohne Arznei, naturgemäße
Diät und rationelle Wnsserlur.

Preis fl. 2, mit Post sl. 2 10.

»nd Iilil^liüsse, wclchc durch Iusscnd
silüden lürfterlich und ssüistiss ss?!chwiich!
sind otzcr durch ruinireuden Gülirauch
>mn Jod «nd Quecksilber an bös»n
?t«chkr<,nkh«!»e>,, wla»n««schwlich«<
Äterv«»,«rrü»t«nn, N ln t v t rg i f t un«
:>:, ll'idc,!, wird das b«rübm»e, «lnzig
<n s«<n«r »Ar» «xls«r»nd« « « e t ,,»»>^
5<«!l»»«tl!<l«« ' drimpmd empsolileü,

Dnssellic mit sehr wichtige» cmn!«
mischen Abbildunsstn lierschcn, ist z>>
bcziel>en von <»».. »<. »'»'«»«t in l ' « » ^ ^,
Zwcilldlerqnsse «4. <P«ig 2 st.)

<?« sollt« Niemand „«rsäumen ^>,
slch dies«« ««»»dlich l«h«r«ich« « l « r f ^

Für Magenleidende

in Flaschen !l 50 tr.

Hauptdepot für Krain
bei iM61) 10 5,

Apotheker, Wiencrstraßc, Laibach.
W > ^ Verlauf «u xros H «n äetul l .

^ iilit Vorrichtung zum X

/SelbstaufstellenV
^ ohnc Bulic». V

(3564—3) Nr. 3700.

Dritte exec. Feilbictimg.
Mi t Bezug auf das Edict vcmi lOtm

Mai l«70, Z. 2222, wird belan„t gc-
macht, daß am

4. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags von 1 l bis 12 Uhr, zur
dritten Fcilliictlma. der Rralilät des Mar-
tin Zalocher von Slamnil Urb.-Nr. 391
kä Herrschaft Veldes hicrgcrichls aeschrit-
ten werden wird, da der erste Termin
resultatlos war.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf
am 4. August 1879.

(3552-3 ) Nr. 10,480.

Neassumierung zweiter und
dritter exec. Feilbietung.
Vom l. t. Bezirksgerichte Laas wird

hiemit bclannt gemach! :
Es sei über Ansuchen der lrainischcu

Sparlasse (durch Herrn Dr. Sllpain'ic in
Laibach) die mit dem Bescheide vom 27sten
Mai 1878, Z. 2880, auf den 24sten
Dezember 1878 angeordnete dritte exe-
cutive Feilbietung der dem Franz Anzelc
von Studenc gehörige»,, im Oruudbllche
der Herrschaft Orteneg 8ud Urb.-Nr. 249
vorkommenden Realität auf den

4. S e p t e m b e r 1 8 7 9 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Laas am 24sten
April 1879.

(3670—1) Nr. 1702.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Krouau

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen deS Anton

Tarmall (durch Dr. Boß) die exec. Ver»
steigerung der dem Johann Tarman von
Kronau gehörigen, gerichtlich auf 1729 f l .
geschätzten Realität Urb. . Nr. 164 uä
Weißenfels bewilliget worden und wird,
da die erste Feilbietung resultatlos geblie»
ben ist, zur zweiten auf den

6. Sep tember l. I . ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, angeord-
neten Feilbietung in der Oerichtstauzlei
mit dem vorigen Anhange geschritten.

K. t. Bezirksgericht Donau am 2ten
August 1879.

(3409 - 2 ) Nr. 38U2.

Uebertragung
drittel exec. Feilbietung.

Vom t. l. Äeziriögcrichle Wippach
wird kund gemacht:

Es werde in der Execulioussache des
minderj. Filipp Bnwvc (durch Dr. Dcu)
gegen Ioscfa Trost von Poora^a Nr. 30
M o . 1«l) f l . f. A. die mit Bescheid vom
27. Mai 1879, Z. 2904, auf den 11. o. M .
angeordnete drille »xcc. Fciltmtimg der der
Executin zustehenden Rechte zum Besitze
auf dcil

5. Sep tember 1 8 7 9 ,
vormittags von 9 bis 11 Uhr, mit dein
frühern Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Wippach am
11. I l r l i 1879. ^

(3739—2) Nr. 3^02.

Uebertragung
dritter ezcc. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Aul on Krisprr
(durch Dr . v. Schrey in Laibach) werden
zur Vornahme der mit dem diesgcricht-
lichen Bescheide vom 20. Mai 1876, Zahl
5750, sistiertm zweiten nnd dritten cxecu»
tiven Feilbietung der dem Georg Copiö von
Zagorje gehörigen, im Ornndbuche der
Herrschaft Prem 8ud Urb.-Nr. 77 vor-
kommenden, gerichtlich auf 1350 fl. gc«
schätzten Realität die neuerlichen Feilbie.
tungs-Tagsatzungen auf den

1. August und
2. Sep tember 1879

mit dem früheren Anhange r6H88umimä()
angeordnet.

Zugleich wird den unbekannt wo be-
findlichen Tabulargläubigern Agncs, Ka-
tharina, Leopold, Gasper, Maria und
Franz Eopiö hicmit erinnert, daß der be-
zügliche Fcilbietuilgbbcscheid dem für sie
aufgestellten Curator !>.<l ucwm Herrn
Franz Benigcr von Dornegg zugestellt
worden ist.

K. t. Bezirksgericht sscistriz am lilen
Mai 1879.

( 3 4 0 8 - 3 ) Nr. 300! .

Executive Feilbietungen.
Vom l. t. BczntSgerichte Wippach

wird kund gemacht:
Es werde in der Executionssache des

minderj. Filipp Vertone die exec. Fcllbie-
tung der auf den R»li tatrn des Franz
Slupcl von Lola Nr. 2 lui Schiwitzhoffen
wm. I , M g . 145, Grundb. « ^lir. 33,
Rectf.. Nr. 15 aä Herrschaft Wippach,
tom. X I , i)ii<r. 1 ^ Urb.'Nr. 903 sicher,
gestellten väterlichen Ert>schast5folder„ng
des Johann Slupel von Podbmst aus den,
Schuldscheine vom 1. Februar 1848 prr
102 f l . 47 lr. sammt Anhang bewilligt,
und zu deren Vornahme dni Feillmlungs'
Tagsatzungen auf den

5. S e p t e m b e r ,
7. O k t o b e r nnd
7. N o v e m b e r 18 7 9 .

jedesmal vormittags von 9 bis 11 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange axgeordnrt,
daß dieselben bei der ersten und zweitrn
Aeilbietuna nur um oder über, bei der
drillen sseilbietung aber auch unter dem
Nennwerthe an den Meistbietenden gegen bare
Bezahlung des Meistbotes hintanvertauft
werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach am 8len
Ju l i 1879. ° " ^

(3705—3) Nr. 5731.

Bekanntmachung.
Die in der Executionssache des Ic>'

hann Brolich von Hotemasch und der miim-
Tabulargläubiger Iohaun Cudermann voi>
Nandorf und Maria Cudermann von don
(durch Dr. Mencinger, Advokat in Kram-
burg) gegen Marianna Brolich, verehelichte
Koonil von Hotemasch, für Margarety,
Helena sen., Maria, Helena juu., Gregor.
Josef Brolich, Johann Kriäel, sämmtliche
von Hotemasch, Dominil Koänil'sche B '
Pillen von Olscheul, Johann Peri von
Waisach, Johann Verlac von Hotemasch'
Georg Iagodic von Olschcul, ValenM
Butovnll von Hotemasch lautenden 3iea!'
feilbletungsrubrilen mit dem Bescheide ool"
4. Ju l i 1879, Z. 4699, wurden weg"
unbekannten Ausculhaltes derselben de"'
für dics.'lbe» anfgestelllen Curator Hc""
Dr . Burger, Advokat in «rainburg, z"'
gestellt.

K. t. Bezirksgericht Krainburg "'"
l« . August 1879.

(3492—3) 'Nr. ^i)!1^

Ezecntivc Fcilbietungen
Vom l. k. Bezirksgerichte WPt"^

wird kund gemacht:
Es werde zur Einbringung der 3"̂

dcrung des Franz Kaucic von St . ^
(durch Dr. Franz Vol) aus dem N
lungsbcfchle vom 12. Dezember 1^ !
Z. 7654, pr. 54 f l . 35 tr. s. A> ^
ex.'culive Fcilbietung der dem Fcrd>"^,
Alirain von Podbreg zustehenden, laut S^
tzungsprutololleö vom 30. Juni 1 ^ '
Z. 3085, auf 190 fl. geschätzten s U
und Genußrechlc auf das Haus C u r r ^
j / in Podbreu sammt Hugehör ^ .
parz -9ir. 101 und die Weide ^owdw^ .
Parz.-Nr. 2073 bewilliget, und w"" '
zu dnen Vornahnie drei Feilbietulls
ternline a»lf den

5. S e p t e m b e r ,
7. O k t o b e r und
7. November 1 8 7 9 , ..

jedesmal vormittags von 9 bis N "^
Hiergerichts :uit dem Anhange angeordA
daß dieselben bei der ersten und z ^
Feilbietung nur um oder über, bei ,̂
drillen Feilbietung aber auch untcc ,.,
Schätzwerthe an den Meistbietenden >!"
anverlaufl werden. ,̂

K. l. Bezirksgericht Wippach
23. Ju l i 1879.

(3448 3) N r . t t ^ '

Erinnerung ,,
an M a r i a ^ e t ö e von Ardru, resp^'

deren Erben. <̂ 0
Von den, t. l. Bezirksgerichte O>" ̂ e

wird der Mar i a Lelöe von Ardru, resp"
deren Erben, hiemit erinnert: . ,̂ ,!

Es habe wider dieselben bei ^ 1 ^
Gerichte Johann ttM von Ardru ( ^ .
Herrn D r . ttoccli) die ^tlagc am ^
jährt, und Erloschcncrllärung lhrcr v
dcrung per 109 fl. 45 ' / ^ l r . eingedl"
worüber die Verhandlung auf dc"

1 2 . S e p t e m b e r 18 7 9 . ^
vormittags um 8 Uhr, angeordnet
oeu ist. gtcft

D a der Aufenthaltsort der O c ^ ' '
diesem Gerichte unbekannt und b'̂ seilv
vielleicht aus den t. l . Erblandcn at" ^„d
sind, so hat man zn ihrer V e r l r e t " ' ^ ^
auf ihre Gefahr und Kosten ^ " ^l»"
«Kribar von Ardru als Curator " " ^
bestellt. he"'

Die Geklagten werden hievon l ^ z»l
Ende verständiget, damit sie allc" « ^ »
rechten Zeit selbst erscheinen oder i ' ^ s F
andern Sachwalter bestellen »wo j„i
Gerichte nanlhaft machen, i ibcrya^ ^
ordnungsmäßigen Wege cinschrc'l .̂ chc"
die zu ihrer Vertheidigung " f " o ^
Schrille einleiten können, w i d r t g r ^ ^ o l
Rechtssache mit dem a u f g e s t c l l t e " ^ ^
nach den Bestimmungen der ^ ^c'
ordnung verhandelt werden >'""..<.< ih^
klagten, welchen es UbrigenS fre» ^ ' ^
Rechlsbehelfe anch dem be"« ' " ^ ^
rator an die Hand zu geben, ! ^ ^ M "
einer Verabsäuinuilg cntstehenoc'
selbst beizumessen haben werden- ^sien

K. l. Bezirksgericht Ourkfeld
Juli 1879.
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